
Stetten a.H. 
 
In Stetten am Heuchelberg, das 1140 erstmals erwähnt wird, hatten ursprünglich mehrere 
Adelsfamilien Besitz. 1571 wird Stetten württembergisch; aus derselben Zeit stammt das 
Rathaus, ein prächtiger Fachwerkbau, der in jüngster Zeit zwei ebenso augenfällige, auf-
wendig restaurierte Fachwerknachbarn erhielt. Die Kirche, Jakobus und Philippus geweiht 
und im 15. Jahrhundert erbaut, bildet mit dem daneben stehenden Pfarrhaus aus dem Jahr 
1775 ein reizvolles Ensemble. 


